
116 Zehntes Kapitel.

Ich wurde unter Aufwand großer Gastfreundschaft aufgefordert, die
Nacht in ihrem Dorfe zuzubringen.

Mit einiger Feierlichkeit wurde ich zu einer primitiven Leiter
mit sehr roh hergestellten Stufen geführt und mit Hülfe von oben
and unten auf ein flaches Lehmdach hinaufgeschoben. Hier war ein
Zelt aufgeschlagen, dessen Boden als Lager für mich mit Matten und

Schoka-Haus mit vrimitiver Leiter.

Decken belegt war. Kaum hatte ich mich niedergelassen, als eine Schar
bon Männern, Frauen und Kindern ankam, die Schalen mit einem
reichen Mahle von Reis, Fleisch, Balab (gekochte Buchweizenblätter),
sauerer und süßer Milch, geröstetem Korn mit Zucker, Tschapatis,
Süßigkeiten, einheimischem Wein und Branntwein trugen.

Während des Mahls wurde Thee verschiedener Art servirt. Da
war chinesischer und indischer Thee, Thee mit und ohne Zucker gekocht,
Thee mit Milch und Thee mit Butter und Salz, heller und dunller


